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Digitale Kirchenbeschallung
Schwerhörigenschleifen

Liedanzeigen

be elektrotechnik gmbh
Tel.  0 91 91 / 70 91-0    info@be-forchheim.de    Wassergasse 5     91301 Forchheim

Wir sorgen für den guten Ton!
Schäfer

Adelmann

Landgraf

ALS Ingenieure GmbH & Co. KG

ALS Tel. 09621/23705

Schiffbrückgasse 3

92224  Amberg

Mail: amberg@ib-als.de

I n g . - B ü r o   – Tr a g w e r k s p l a n u n g

Ich bedanke mich bei allen Beteiligten
für die gute Zusammenarbeit

Dipl. Arch ETHZ Ursula Huber
Krottental 15  -  91301 Forchheim

Tel. 09191 6995864  -  u.huber@gmx.com
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Wir reinigen auch Ihre 
Gebäude bzw. Ihre Baustelle

    

Maler- und Kirchenmalerwerkstätte

Robert Dörfler
Kirchenmalermeister
Restaurator i. Handwerk

Weidendamm 1D
96047 Bamberg
Tel.: 09 51 /96 86 - 932
Fax: 09 51 /96 86 - 933
kirchenmaler-doerfler@arcor.de

90556 Cadolzburg, Am Farrnbach 10 a
Tel. 09103/7176-03, Handy 0172/8 67 09 94

orgelbau.hemmerlein@t-online.de

Orgelbau und Restaurierung
Andreas Hemmerlein
Orgelbaumeister

Telefon 09 11 / 30 61 63 www.formundfarbe-ehmann.de
www.ehmann-restaurierung.de

Kirchen-Malerfachbetrieb

Restaurierungswerkstatt
seit 1920

• Restaurierung
• Konservierung
• Denkmalpflege
• Vergoldungen
• Befunduntersuchung
• Fassadengestaltung
• Altbausanierung
• Anstriche, Lackierungen
• Tapezierungen
• Vollwärmeschutz
• Trockenbau
• Putz und Stuck

Wir gratulieren!
Ausführung der Kirchenmalarbeiten und restauratorische Maßnahmen

Außenansicht der renovierten Wehrkirche. Foto: cga

Nach rund 15 Monaten Bau ist
nun die Sanierung der Hannber-
ger Wehrkirche Geburt Mariens
unter der Leitung von Architektin
Ursula Huber abgeschlossen. Be-
reits 2010 fand, initiiert durch
den damaligen Kirchenpfleger,
Karl Windisch, eine Begehung
statt. Dabei wurden statische
Mängel in der Dachkonstruktion
ersichtlich. Im Sommer 2011
fand ein Termin mit der Regie-
rung von Mittelfranken und dem
Erzbischöflichen Bauamt statt.
Dabei wurden die weiteren
Schritte der Sanierung festgelegt.
Zudem gab es noch einige ver-
schiedene Ortstermine unter an-
derem mit dem staatlichen Hoch-
bauamt, Erzbischöflichen Bauamt

und dem Landesamt für Denk-
malpflege. Die Voruntersuchun-
gen zur Aufstellung des Kosten-
anschlages wurden in Abstim-
mung mit der Regierung von
Mittelfranken und der Kirchen-
gemeinde in 2013 begonnen.
Folgende Voruntersuchungen für
die Vorbereitung des Kostenan-
schlages wurden durchgeführt:
• Bestandsaufnahmen und 
verformungsgerechte Aufmaß
des Kircheninnenraumes 
einschließlich Dachstuhl

• Tragwerkplanerische 
Untersuchung Kirchenschiff
und Sakristei Anbau

• Restauratorische
Untersuchung der Raum -
schale und der Ausstattung

• Überprüfung Elektro -
installation

Die Untersuchungen der Raum-
schale ergaben, dass der Schich-
tenaufbau der Farbfassung der

Wände im Kirchenschiff, im
Chor und der Taufkapelle insta-
bil sind und nicht tragfähig war
für eine Neufassung. Hier war
es erforderlich, die Farbschichten

Wehrkirche in neuem Glanz
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Bildhauerei und
Steinrestaurierung GmbH
Waizendorfer Straße 11
96049 Bamberg
Tel. 09 51 - 5 10 87
Fax 09 51 - 5 55 38
e-mail: info@monolith-steinrestaurierung.de
www.monolith-steinrestaurierung.de

Wir waren für die Polsterarbeiten zuständig

Gewerbegebiet Ost 2 · 91085 Weisendorf
Telefon 09135-6629

Baumgartenstraße 6  ·  91093 Hesselberg
Tel. 09135 / 729754  ·  Fax 09135 / 729756

E-Mail: info@elektrokestler.de  ·  www.elektrokestler.de

Ihr Innungsfachbetrieb und Partner 
der modernen Elektrotechnik

Elektro
Kestler GmbH & Co KG

WILFRIED

OLLER
BAU & MÖBELWERKSTÄTTE

Unteraltenbernheim
Hauptstraße 2b

91619 Obernzenn

Tel.: 09107-394

Ihr
Ansprechpartner

für
individuelle
Sanierungen

Die Bilder zeigen eine Auswahl der Schäden die fachgerecht beseitigt wurden. Text und Fotos: Barbara Willert

bis zum stabilen und tragfähigen
Untergrund abzunehmen und
einen neuen Kalkanstrich auf-
zubauen. 
Die bindemittelreiche, dicke
Mörtelschicht der Decke bildet
zusammen mit den Schilfrohren
ein sehr starres System, das an
einem dynamischen System –
den Deckenbalken – befestigt
ist. Bei Winddruck sind Bewe-
gungen der Deckenbalken un-
vermeidbar. An manchen Stellen
wurde festgestellt, dass die
Schilfrohre nicht vollkommen
durchliefen. Die Risse zogen sich
stellenweise auch durch die De-
ckenmalereien und in der Hohl-
kehle parallel zur jeweiligen Au-
ßenwand. 
An einigen Stellen wurde der
Deckenputz durch eindringen-
des Wasser stark geschädigt.
An der Nordostecke waren auf-

grund anhaltender Wasserein-
träge Schäden im tragenden
Balkenwerk bereits eingetreten
und mussten notdürftig repariert
werden.
Hochaltar und Seitenaltäre so-
wie Figuren waren stark ver-
schmutzt. Die Maserierung zeig-
te am gesamten Altar immer
wieder Kratzer und Bereibun-
gen. Es wurde eine Trockenrei-
nigung durchgeführt sowie eine
Reinigung der Maserierung und
Marmorierung mit Tensid.
Einige Ausstattungsgegenstände
wie beispielsweise die Kniebänke
wurden komplett neu bezogen
und der Treppenaufgang zum
Dachboden grundsaniert.
Die Renovierungskosten belie-
fen sich auf rund 720 000 Euro.

Die an der Sanierung beteiligten Firmen empfehlen sich!


